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Grn Nnzrigrn. neu-An-
zeige erscheinen in der heutigen ?SiaatS-
Zetiung", aus eiche wir unsere Leser aufmerk-

Si'iner,
Verlangt werdrn-Zw'i Di-rrstmagdr.

Dankadflattung-Shiistina Naß.

Anfglpastt ! Falsche 50 Senf Noten

sind in unseerStati imUmlauf.?Man nehme

sich in Acht.

In dem ausblühenden Nachdarflädtchen
Baltwin hat sich, wie ir hören, ein Verein
gediltil, der sich den Namen ?Slahlaideiler
Bau-, Spar- und Leih-Veeein" beigelegt hat.

Robert Bell, auf welchen vorige Woche
ein lo mörderischer Urberfall g,macht wurde, ist

abgeholt worden. C in Zustand hat sich de-

deutend gebest.

Vom Blitz gtrofftn.-m vorletzten
Mittwoch wurde dl Scheuer der MrS. Prier
Fox, einige Meilen obirhald dieser Stadl, vom

Blitz getroffen, und mit ihrem Johalt bestehend
au Weizen u. d. gl. total zrrslöri. Das darin
befindliche Blih Ivnrde jrdoch gerettet.

Da gelbr Fieber in Rew-Sjork.

In Niw-Sork landiten in letzter Wcche drei

Schisse (ein druisch'S, cngiisckttS und irnspani-

sche,) mit der gelben Fiidir-Kranthett an Bord

im Bai an. 10 Perionen starben auf dir See-

Beschwindei. Das sranzöflsche M.
siklorp ist in Shicago von 'inrm grwissen Siel-
ner. um 530.V00 beschwindelt worden, indem

er ihre ganze Sonecrt-Einnahnie raudir und

sranzcssschrn Abschird nahm. Arme Musiker,

AufgrpaßtTih^Wirtb.? Diehie'
sigenTemperenzler undWasseisüffer haden sechs
und fünfzig Spione angestellt, um alle Ueber-
trete, tr ScrinlagSgesrtzeS zurAnzeigr zu brin-
gen. Atso. aufgepaßt, ihr Wirthe, und deod

achtedas tlle Erbot-?Laß Dich nicht erwi-
scher,!'

Schaut nach dcn Affkßbüchern.?Wir
ersehen au einigen der Assrßlisien welche an
den vnschitdenerr Schnlbäusrrn der Siabt auf-
gehäugi sind, daß die Namen on sehr vielen
Bürgern fehlen. In er Liste der Dritten
Ward fehlen etwa 400 Namen ! Man sehe
darnach, daß Keiner fehle. Traut den Radila-
-1-n nicht!

Anfälle in Kotilrii'Mrncn. Am

lenminen de) SdortMountarn, diesem Souni
hatt am seiden Tage das Unglück, ein Bein zu
brechen, wabrend er in trr Mine beschasiigi

war. Man hofft, daß dassribc bald wieder her-
gestellt sein wirb. .

Nadikalrö ssaunly-Tickr t. -Die N,

stick; für Audi or, Jakob gackirr.

Wir wurden sett einiger Zeit von vielen
Leuten gefragt- ?Wie hatten Sie Ihr Pferd
so glatt, und glänzend?" Wie sagierr ihnen,
aß es da leichteste Ding in tea Well ist; gebt

ihm Sheridan' Savair Tondi'

Woche.

Zickel, l!> Dey Straße, N. A , liegt uns bis

Dclegaten-Wahl. Die Demokra-
ten von Harrisburg rrsainmiln sich am äch-
sie SamsiagAbend an ihien resp. Wardplätzen,

um zwei Delegaten von seder Waid zur Coun-
tv-Eontion, und eine Person als Mitglied

eiwartet, daß alle Demokiaien sich an der Wahl
beiheiligen, unb bie besten Männer erwählen.

Folgende Personen sind als Sandidaten vor-
geschlagen !

Eiste Waid--David N. Miller und JameS
L. Weitn'.

Zweite Waid?Jacob Stier, W. F. PeebieS,
Richard Hogan, Nichaid Hogland, Josiph F.
Knivr und Adam Fischer.

Dritte Waid?John Brady, Dr. A. Pailrr-son, Fr. Trnie. Gco. I. Shormacker, F. S.
Seiler. I. I. Du, Levi B. tricks, g, .

Vierte Waet--J. S. MAtarnry und Bens.
L. goisier.

Fünfte Ward?JameS Jack, Michael Mar-
zoik, Davtd LeSrure und Daniel Wheeter.

Setsie Wart?TbaileS Selleis und Patrick
M'Niff.

Stedinte Waid?Jehn Schnitz, John Na-
gel, Jaeod Wehet, JamrS W. S Srory und W.
H. Hippie.

Achte Waid--Win. Ba. E. F. Toale. Th.
M'Saithy, Satahan M'Tarthv und Patrick
Llvvd.

Neunte Ward?Robert L. Münch, Wm. H.
Lawser, Thomas I. Osler und S. S. Murphy.

Di Demokraten der BoroughS und Town-

Persönliches. Hr. Stephan

testen Wirthe inPhiladelphia, hatte die Güte,
un während der letzten Woche einen Besuch
abzustatten. Leider waren ir gerade verreist,
und konnten somit unserm wackeren alten Freund
nicht die Hände schütteln, und ihn zu eine
Gla,.Lebensbalsam"inladen. Thutun sehr
leid, besonders da Hr. Hartmrper uns schon viel
Bnte erwiesen hat, und wir ihm gerne die

Baftfrenndschaft unsre Hause angeboten hät-
ten. Doch, der letzte Tag Ist och nicht gekörn-

ter Alter ; denn ' Erduld bringt Rosrn."
Hr. Friedrich Bode, früher an South-

amptrn Mills, Somerset Sountp, jetzt aber in
PottSlcwn, Montgomirp Sounip, wohnhaft,
stattet uns ebenfalls einen Besuch ab, und ließ
sich wieder frisch irr'S ?Corps" einmupern. Ha
un recht gefrrut, den alte Veteran zu sehe.

Hr.Peter Kaffinderger und Leo-
pold Glucker on Tarliile besuchten uns
glelchsallS. Beide Herren haben ihre Wohnun-
gen jetzt im benachbarte MarpSville, Perr,
Tount, aufgeschlagen. Die Mutter de Letz-
teren, Madame Glucker, (Schwester de Dr.
Zitzer) begleitrte die beiden Freunde nach ihrer
neuen Heimalb, blo aber um da ?Städle"
mal sehen. Hr. Glucker, und in tücht'ger
Bäckermeister on Marpille, Namen D u b ,
wurde schnurstracks in' ?Rlpper'fche Törpt"

aufgenommen, ir singen also zwei Kamera-
den auf.eine Schlag. Bravo.

Hr. Serg Dreß von hier, ist von sei-
ner Reis ach Deutschland wieder glücklich zu-
rückgekehrt.

In Tiuelnnati erhängte sich am Montag

Nachmittag er deutsch Soloonwtrth I.H.
Placke Iseine Keller.

Abqereist. Da Musckchor der Garde
Republleainc fuhr amSamstag mit dem Dam-

Starb an seinen Verletzuna.- -

Jeff D. Shalley. elcher am vorigen Dieuftag

da Unglück datle, ou einem Gerüste an der

Sumterland Ball, Eisendahadiück- herabzu-
stürzen und schwere Beriehungrn davonzutragen,

stand am letzten Donnerstag. Er war ledigem

Standes und ohnie in Sarlisle, all sei
Körper gesendet nd deerdigi wurde.

Bom Blitz etroffen.-Die Scheu
de Hrn. Michael Musser, nah- Moni I°V,

Lankaster Sounlv, uede am vorige Dienstag

vom Blih getrvffe nd sammt ihrem gan-
ze Inhal zerstör. Der Verlust dr r.
Musscr ist groß, da ereil di- ganz- di-Ssährige

Seudte sich in der Scheuer difaud, nedsi 100
Büschel letztsährlge W-iz-n dester Qualität.

am vorige Mitt-
woch Morgen Thomas W-iimann, ein Aedei-
tir der Firma Ma,er und Fager, aus dem Da-
che der neuen Häuser de John Flickiriger an

er Waschingion Avenue damit beschäftig! war.
Birch für da Dach zu schneidin, verlor er da
Gleichgewicht, fiel auf da Gerüste und vvn da

zu Erde, otei er da Schlüsselbein und sei
rechte Bein drach.

Brücken weggeschwemmt. ?Zwei
Brücken, die ine an der Sägemühle nah
Georgetown, und die andern an Fiddier'S Run
im vieren Ende diese EouniyS, wurden am

letzten Freiiag durch hohe Wasser egge-
schwimmt. Di Eisendahn von MillerSdurg

nach Sun! stund ganz unter Wasser, so daß
mehrere Züge nicht regelmäßig fahren onnirn.

Tod d Dr.Fager.-Letzien Sonntag

verschied Dr. John H. Fager, einer der

ättessen'und geachteisten Aerzte dieser Stadt, im

reifen Atter von 67 Jahren. 33 Jahre lang
war er ein Mitglied der Schulbehöede, 5

Jahre ,i Beamter der ngi. luih. SvnntagS-

schui an dir ätrn Slraßr, nd 2V Jahre lang

ein Mitglied der Hariisdurg Semitar,-Gesell-
schaft.

Wm. Kcrnan, alias Klug, der sich aus
drn Verdacht im hiesigen Gefängniß befindet,
den wöideeischen Angriff auf Robert Bell ge-

macht zu haden, wurde am Samstag vor Letzte-
re gebiacht und on diesem als einer seiner
Angreiser erlanut. Am Montag identisicirirn
ein Anzahl Bürger on Sunbury denselbcn
Kernanal tuen Derer, eiche letzten Winter
einen Raudansall auf einen gewtssen Herrn
Einer ick in Sundury machten.

Steuermarkcn. Die Besitzer von

neunz'g (95) Prozent dr Werthe dieser Mar-

Man ist vielfach der Ansicht, daß der Stem-
pel von 2 EtnlS auf Lank-Checks aufgehoben ist,
allein da neue Gesetz hebt alle Markensteuer

Schrecklicher Tod. Die üttjahngr

zu dessen Verhüiung laglich geschrieben, grdruckl
und gepredigl wird. Sie wollic ihr Kochfeuer
vermitteist Kohlenöl zu schnellem Brand dein-

sähiliche Flüssigkeit in den Ose. Im Nutheilte
sich die Flamme dem Gefäße mit, dieses erplo-

dirte, und dranirle ihr all Kleitee vom Körper,

Arrunglückt. He. John Herschey on

verfehlte ab-e den Zug, und bestieg dann einin

Frachizug. Auf diesem ist er, wie man verrnu-

rhel, eingeschlafen, ln Folge dessen er herad-

Mühle. Er war der Schwlergersohn dt Hrn.
Zimmeinian, und hinterläßt eine grau und ein
Kind, die seinen siühen Tod deWeinen

Ein unavgenehmsr Irrthum.
In der Todesanzeige des verstorbenen Sohnes
der Wittwe Naß in letzter Nro. der ?Staats-
zeiiung" befindet sich ein grober gehler, indem
de, Nome der trauernden Mutter falsch äuge-
gedrn ist. Wir hatten grade an jenem Tage ei-
nen fremden Setzer, und da wir selbst zufällig
für inr kurze Zrit adwescud waren, hatte sich
der gehler in den Satz eingeschlichen, ohne von

un bemerkt zu weiden. Da indessen der Na-
me de Verstorben, richtig angegeben ist, so ist
seldsiverstäadlich de Irrthum leicht zu entdecken.

UedrigenS Ihu r un leid, daß der giod Feh-
ler begangen wurde, und bitten deßhalb Fiau

, Ein herrliches Nordlicht erleuchtrte

erl. Die Strahle waren zu Zeiten sehr
deutlich sichtbar, e war dem bloßen Auge sogar
möglich, oie mehr oder minder schnelle Aus-
breitung derselben wahrzunehmen. Der Mond

sandte on der entgegengesetzten Seite Licht-
strahlen aus, und hin und wieder zuckte am Ho-

rizont ein greller Blitz, so daß durch Nordlicht,

Mondschein und Blitzstrahlen jener Nacht eine
Zeitlang Tageshelle herrscht. SS war in
großartiger Anblick in der That!

Feuer in East Ltbrty.-Am Sonn-
-Iben Abend gegen 7 Uhr brach in de ?We-
st Srchange Hotel" dicht bei der Eisenbahn,
staiion von Säst Libertp ein Feuer au nd war
e nur einem Farbigen zu verdanke, daß da

Gebäude nicht dl aus den Grund zerstör
wurde.?Da große dreistöckige grämgebäude

tp,) würbe am letzte Montag von ruchloser
Hand angezündet, und gänzlich vom Seuer zer-
stört. Hr. Neff und seine Familie waren den
ganze Tag abwrsend, und kehrten erst zurück,
alFeuer bereit seiZerstörung vol-

lendet hatte. Der Eigenthümer hatte, al er da

Hau erließ, tzäSi) in demselbi zurückgelassen
und vermuthe mau jetzt, daß Jemand da

Geld gestohlen und sodann, um seine Spur zu
erwischen da Hau in Brand gesteckt hade.
Wirhoffe, daß der Brandstifter entdeckt, und

gehörig bestraft wird. Baumeln wäre da beste
Mittel.

Vnat ? Der (iSraelilische)

Orden Bnai B'eith (Söhne de Bunde) hielt
an, ZU. Juli seine halbjährliche Zusammen-
kunst In Ne Aoik. S waren Delegaten

au Boston, Ne Häven, Varls', Buffalo,
Röchest, Newaik und anderen Städten an-

wesend. Der Orden zählt jetzt 15,000 Mit-
glieder nd breite sich Uder all Staaten der

Uni au. AnMitglieder-Wiitwe hat er
im ersiossene Jahr ungesähr 570, MX) Unter-
stützung Seider ausgezahlt.

I Red Bad, einer kleinen Stadt in
Monrse Tsrtniv. lii. trag sich or enige Ta-
ge da Unglück t, daß in zu er Menagerie
an Warner i- So. gehörende Rhinoker sich
losriß, Z Männer ibdtete nd Verschiedene ri-
imhete. '

Eine Erllarnng.
Wie ischeint, ist unsre tuer B-mirlung in

letzter Nr, der ?SiaalSzeliung", irr Bezug

zweieer ?Juden" inPittSdurg. die wir aIS Lüg-

nee brandmarkten, von einigen der hiesigen Is-
raeliten höchst übel g-d'u>-t worden. S war

von seh (und ist es au heule noch) unser
Streben, uns on aller Tinmischung triAn-

spielung auf kirchliche Sachen oder Sekienwesen
fern zu hatten. Wirhatte dafür, daß In jeder

Meusch feinen Gott oder Kirche nach eignem

Guidenken verehren soll -, denn wir flnd Alle?

Kaihvliken und Protestanten, sowie auch Jude-
n eine Bat; wie All glauben an

Einen Gott.
Wenn nun aber Einer, mag er grhören zu

welcher Denomination er will, sich anmaßt,
seine Nedeamensche zu erläumden, oder auf
doShaftr. falsche Weis- zu verdächtigen, so muß
e e sich gesallen lasse, zur Recheuschafl ge-

I zogen, unb beim rechten Namen genannt zu
erden.

So mit den Heuen Philipps k Eisnir in
Pitlidurg. Sie haben gl oge n, IS sie sag-

ten, daß blos fünf neun,nSwerthe deutsche
Zettungen zu Gunsten Greese' srien, und

Weise einredelgm, wie Obengenannte (Phi-

die Well hinrinblascn, die allrr Wahrheit cni-

Kein wahrer Israelit, noch kein anderer
rechtgiäublgrr Mensch, der Allen und Jedem
Gewissensfreiheit gönnt, kann für eine Partei
stimmen, deren Absicht und Wunsch es on jeher
war. Andersdenkende Ihrer GlaubenSfreihril zu
deiaudcn, und wie radikalen gauaiikcr es jetzt
wieder thun wollen, die Ver. Staaten Consti-
tuiion dahin abzuändern, daß blos Solchen,
welche an eine Dreieinigkelt glaubrn, da Bür-
gerrecht erlaubt werde. Deßhalb kommt es
auch, daß mihr drn Zweidritthcile der Israe-
liten in diesem Lande sich zur demokrattschcrr

Partei bekennen, weil diese allgemein Reil-
gioriS- und Gewisscnsfreihett defürworlei.

Aber diese Piliödueger hochtrabende, über-
spannte Radikalen (Philipps k Eisner) grhören
zu einer gewissen Klasse Ehrabschneider, or de-
nen rS unsre Pflicht ist, da Publikum zu war-
ne ; sie sind ein ganz andrer Schlag Men-

schen als die hiesigen Israeli!, weiche mei-

Weiter und Früchte.? Seit einigen

wir in dieser Gegend mehrere sehr gute Regen-
schauer, welche den Grasfeidcrn und den geld-
früchten sehr zu gute kamen. SS ist jetzt gute
AuSsichl vorhanden fürOhmet. und daSWetsch-
k-rn und Kartoffeln sahen seit Jahren nicht so
virsprechend aus um diese Jahezeit als jetzt.
Die Obstbäume sind ebenfalls reichlich beladen,
und seit dielen lahren soll die Obst Seilte nicht
so ergiebig gewesen sein, wie sie Heuer eewaeiet
lid,

Mord t Butler. Am Samstag

Jahre alt, in der Nähe seiner Wohnung als
Leichnam ans. Bei einem Jnquest stellte sich
heraus, daß an dem Manne ein Mord began-
grn war, denn rr war crwürgt worden. Zwei
Manner, Namens Triel und Kerr, sind ver-
haftet, well sie in Verdacht stehen, die Mörder

Neue Bischofs. Der Hochw'ste Bi-
schstf JamrS Rvosevelt Baplep on Newaik,
N.J., istzum Eezbischofvonßaltimore erwählt

Der Hochw'ste Bischof Gibbons von Nord-
Carolina ist zu gleicher Zeit zum Bischof on
Richmond, Va., ernannt worden. Derselbe
steht nun beiden Diozöseu vor.

Bcllvcr Counth. ?Folgendes ist das
demokratisch-republikanische Ticket on Braver
Souni, welches neulich in Braver nominirl

Delegat zur EonstilutionS-Sonvenlion, Lewis
Taylor ; Tongreß, William MeClelland > Se-
nator, William B. Dunlap; Assemdly, Wm.
A. Morel; GehülfS -Richter, James A.
Shole; Scheriff, John Gräding, jr., Regist.
rirer und Neeoider, M. H. Donehoo; Sleikder
llourten, Alberl Russell ; Sommissioner, Jona-
than Sickman; ArmenhauS-Direktor, J-meS
Scott; Sorem, Sylvester Hunter; Auditor
(Z Jahr), Robert Boolh; Auditor (l Jahr).
John T. Whiila ; TrustecS der Akadrmlr. R.
L. Wilson, William McSague.

Das Ticket ist ein ortrefflicheS. Mit Sapl.
MrTlellanb, Hrn. Dunlap und unser jungen
Freund Gräbing sind wir persönlich bekannt.
Bessere Manner sind nirgendswo sonst zu finden.

B. O. B. B. Bei der am vorletzten
Mittwoch Abend stattgehabten regelmäßigen
Versammlung des ?Deutschen Beüder Bun-
de", No. 18, V. O. V. 8.. zu WtlkeSdarie.
Luzerne Sounty.Pa., wurden folgende Bcam-
en für den laufenden Termin erwählt!

W. Päst-Tirr?Jodn Münz.
W. Strc?Carl Eörner.
W. Dep.-Stre?F. Böhm.
W. D. Beisitzer?W. Riemeyer.
W. Pr..Selrrlär-gr. Thriß.
W. Finanz-Sekretär-John MavS,
W. Schatzmeister?Heinrich Luft.

W. Tonduktor?F. Mlnch.
Innere Wache?John Röder.
Aeußerc Wache-Joseph Vollmar.
Trusiic?M. Schtmmelbujch.

Alexander Dys,?ein Landmann
fand nahe bei Marietta, Ohio, in einer aufge-
lassenen Kohlenbank eine Blechkanne mit Nit-
roglpretin; er hielt es für Kohlenöl nd sllllte
damit seine Lampr. Die Folge war eine
fürchterliche Srplosio, durch welche sein Hau

in kritischem Zustand. Wunsch wurde arretlit

Eidechsen im Leib.?Der ?PotlStown
Ledger" erzählt folgende Geschichte: Die Ehe-
gattin on Ioh Raodenbusch von Ober-Hano-

lich eine schwere Prüfung auszuhalten. Vor
etwa eine Jahre erschreckte sie ihr Familie
und Freunde mit der Behauptung, daß ihr öf-
ter (wie sie damals vermuthete) ine Schlange

den Schlund herauf uzHdwieter zurück in de
Magen kiieche. Bald darauf wurde sie krank.
Sie mußte ostmal Blut speien wie sie be-
hauptete, in Solgr d Verwundung ihre Hal-
se durch die Schlange. Diese Zustände dau-
erten ti vor etwa zehu Tagen, al sie sehr ad-

gen herauf Theile eine Eibechsr, welcher nach
de zusammen gefügten Stücken zu urtheilen,
über KZoll in de, Länge maß. Aber der trau-

rigste Theil der Geschichte ist dieser, daß die grau
gewiß darin, und der Arzt derselben Meinung
ist, daß noch eine dieser abscheuliche Reptilen

sich in ihre Mögen beflndet. grau Räuden-
dusch kam am Freitag Abend in eine dejam-

mernSwerthen Zustand- wieder ach Hause.

Der Schwiegrrsoh de Kaiser von Bra-
sille, Herzog von Sachse, wird in einige

Tagen auf dem Dampfer ..North Amerika" in
New jflsrk eintreffen.
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Tod clnr alten Bürsttr.?Hr.Var-

Eisehnbah Anfall.?Sin Knad von
ungefähr 14 Jahren wollte am Samstag vom
Schnellzug via Lanka? abspringen, nd erlitt
dabci einige schwere Berietzung-n.

Ertrunken. Sin Knabe, bissen Eltern
i Columbia, Lankaster Tount,, wvhnen, ertrank
am ietzit Freitag wahrend er im SuSquehanna
Fluß badete. Sein Leichnam wurde etwa 15
Minuten nach dem Unfall aufgefunben.

Feuer. Vorige Montag Nacht brannle
die Scheuer on W. W Wirheis in Even ?p.
sammt Inhal gänzlich nieder,

lag Abrnd wriche auch Laueaftee deim uchre
schlug der Blitz in die Scheuer de Hrn. John
Risser, ungefähr 3 Meilen von EI sadeihtown.

Blitz In die Scheuer des Hrn. John Learnar-
unweit Blrd inHand und brannle sammt In-
halt, destehend aus der dieSjährigrn Srndte.Ak-
kergerälhrn wie auch eine eeihvolle Mahre,
vollständig nieder.

Schwere Gewitter. Am voelitz-
len Dienstag Adend, etwa 6 Uhr, wurde Laura-

Eine Anzahl Häuser, Bäume >c. wurden vorn

Blitz getroffen, ohne srdoch ernstliche Beschäoi-
gung zu hinterlassen. Folgende Gedarrten er-
litten erheblichen Schaden: bee Thurm der Si.
Pari! S ?f. Kirch, > das Gebäude der Laircaster
Feuer.Versicherung-Gesellschaft-, hg

MaekrhauS an der Walnul Siraße; ein G.
bäude an der Lemon und Marktsiraße; Hin.
Zapfei'S G-bäudr, sowie Bär's Backfleirrhef
und mebrere ander Grbaude. Im Souni

te.

Von, Blitz getroffen.?Während de
Gewitteisturmes vorigen Dienstag Nachmittag
schlug der Blitz in da neue Haus de Heu.
Leighrly in Wrst Newton, Wesimorrland So.
Drei im Hanse befindliche Manner wurden
mehr oder wenigrr vcrlrtzt. Samuel Ried
erhielt einen sehr empfindlichen Schlag und
wurde innerlich crletz; dagegen erhielt A.
T. Duir am rrchien Arm, Bein nd Nacken
gefährliche Brandwunde. Derselbe tefludei
sich nach den letzten Racheichte besser. Da-
nirl Durr wurde betäubt, aber nicht verletzt.
Auf dem Hause ruhte nur eine kleine Ver-

Sonderbarer Todesfall.?Frau Sil-
sadeih Roalh, on Lankaster, traf in vergange-
ner Sonnlag Nacht ein sonderdariS Unglück,
welches ihrcn Tod zur Folge hatte. Dieselbe
war in Gesellschaft ihre Gatten unb mehreerr
Dliwandler bei eine ihrer Kinder inColumbia
zum Besuch. Abent setzte sich die Gesellschaft

nee Prstole an der linken Brust bedeutend er-

lrtzt. Dieselbe hatte den lue Partie Kartoffeln
von einem Bauer gekauft, und dieser bückte sich,

ihm die Pistole aus der Tasche siel und losging.

Gtücklicheiweiie ieas jedoch die Kugel elneßlp-

Tage einen Finger ab. Daseid fand im
Wald ein Pistoi, eiche zufällig losging und
ihm den kleinen Finger so zerschmetterte, baß
derselbe ampuliri werden mußte.

Ein geschmackvolle Geschenk
wurde orlrtzle Freitag Adeud dem Red Ja
ckel-Sluinm No. 4t. I. O. R. M. von dem

delphia durch ein Sommiiiee on sechs Mann
üdeereicht. Da Geschenk drsleht tn prachlool-

Ehrw. Sachem, Beamte und Brüder de
achrd. Red-Jackel-Stamme No. 441 Wir er-
scheinen heule Eurem Mgwam itt ein

unserer Hochachtting und Danldartei, destrhend
in Regalien für Ihre achtd. Bcomieu, zu üder-
geden, damit wie bei Gelegenheireu, wir
Regalien erscheinen. Indem ich miq dieser
angenehmen Pslicht entledige, übeegede ich Jh.
ne, würdiger Sachem, die Zbnen gebührende
Schärpe mit dem Wunsche, daß diel uszeich.
nung mir deilragra möchre, unserer sie, tn
brüorriicher Lüde zu grdrnterr, sowie daß s
dem Träger sters geimgeu möchte, die Eintracht
unter den Brüdern zu e,hatten, damit Ihr
Stamm blühen und gedrtheu möge, und daß
die Brüder dirsr SrammeS üderzrugl setn
möchten, daßtr o tzallenAufetndungen
unser grttedlir Orden tn iielem WachtSthrim
begriffen Ist und sich üder da ganze Land au,
drettet.

Nachdem Herr Buchara noch dem ältere
und jüngeren Sagamore, Protoeollhalter und

Schatzmetstee in kurzer Ansprache ihre Regalien
übergede hatte, schritt e, zu Stuhle tr

Indem ich Ihnen diese Auszeichnung über-
gebe, wünsche ich, daß Ihr Geber eis E,hö-
rung finden möge bei dem großen Geist, ,l-

cher über uns ach, damit och vielen die
Wodlthaten unserer brüderlichen Verdindung
zu Gute kommen mögen.

AIS Erwiederung hielt Sachem Heinrich
Schmidt folgende Ansprache!

tt diss Geist, der vom Vater der Geister el-
spriugt, un für ewige Zeiten erhalten leiten !
?Für da uns von Ihrer gütigen Hand über-

reichte herrliche Beschenk, da ich mit Gefühle
der tiefsten Rührung empfange, bitte ich Euch,
meine und unserer hiesige Brüder aufrichtig-
sten, iimige Dan hinzunehmen; stet ssll,
uns an der Stätte, wo ir e dlridend sür die

Zuluafl erhallen rede, den Augenblick dieser
schönrn Siundr zurückführen.

Nachdem noch Groß - Paft - Sachem ba

Schuh und Groß - Past - Sachem M. weaver
kurze Anrede gehalten hatten, dega stch die
ganz Gesellschaft in da Hotel de G, P. S.
dam Schuh, wo in auSgezeichueier Lunch ste
erwartete, und erst srüh am Morgen ieennt

sich die gemüthliche Gesellschaft nachdem sich
sie aus' Höchste amüsirt hatten.

Srel.Y Dftr. -> ch-h
Lankaster, welcher am letzte Moniag die. Sie

te Weiße Männ" auf rinir Cremst
nach Readlng begleiiele, relearaphirt an de

er sich besand, 8l sür Greelry. und blo 28 für

Ei deutscheTagedlnlt.?l La-
kaster soll in Väid in en deutsche demokea-
Itsche Tageblatt seine Erscheinung machen,
nu , Hin. F. w. Haa ,0, hier eediglrl
werde, wir haben keine Zweise, daß da
vlatl unter dee fähig, Leitung rS Heu. Haas
gute Dienste für die Sache de, Vemokralir
wahren dem Wahlkampf leisten!,, wie
wir höee, soll die eiste Reo. nächsten Montag
erscheinen. Wir wünsche dem Untnnehmen
Sueceß.

Da btvorstehendr Plc Ric. Nue

große Pic Nie dr ?Gustav Adolph Bunde"

sind üderzengl. daß keiaer der Theiln,hmer un-
befriedigt den Platz verlassin wie. An lüchll
gen Musikern sowie guten Speisen und Be-

schen Ernt, aus der irre Seite mit de, Um-
schrift ?WeorgiuS ti. Rrr," und drm Biltnrß
de Königs, und aus der ander Seiir taS Bild
eine Indianer mit der Jahreszahl i?3B.

lrtzleu Tage heim.
In Philadelphia fand am Donnerstag

die Beisetzung de Leiche es Eommorore Ma-
eob Aatt.

Näthlel
Auslösung der Räthsel irr Nr. 6. er ?Pa.

SiaalS-Zritung" 1
No. !.

?Wachs-Stvck."
Folgende Personen schickte die richtige Aus-

lösung ei! giarrk Green, PttiSbuig; H?m.
Knapp, Baltimore, Md.

Ne. 2.
?Sau Ssau Sau l."

Keine richtige Auflösung eingeschickt.

Nene ufgadenr

Reo. l.
(Eiugrs. von Hrn. F. Berber, Saft-Lrbeitp.)

Eine Uhr hat zwölf Zeiger, eiche alle über
einander aus 12 siehe > der erst Zeiger
geh einmal herum in ,irrer Stunde; der 2le
Zeig, geht zivei Stundeu 1 mal herum ; er
3le, in drei Stunden 1 mal derum, u. s. fori.
nd der zwöiste Zeiger in 12 Sluaten 1 mal
herum. Wenn nun alle Zeiger auf einmal an-

Nr, 2.
Da Ganze ist ein fröhlich Mahl.

Ja größere oder klein', Zahl;
Da gibt c Kuchen. Wein und Beaten,
Auch wohl Musik und Tanz und Spiel
Und überall der Freuden viel.
Streichst du den ersten Laut hinweg,
So hast du, wirst du mir' wohl glauben?
Sin Thier, ba Fleisch nb Brod und Speck

Sin Zeichen och hinweg o Braus,
Da ist da ganze Wort schon au.

BeileidS-Befchlüsfe.
Haeri b rg, te !9te Aug. '72.

In der letzten Versammlung, der Mitglieder
de lläettlrii-Verein, der Phileeälie No. 65,

m n

tele Mitglied/ der trauernd Arktik ein iie-

liebende Mutter. Daher srt es brschlossen,
l)Daß t,r Tod nsrrr Mitichwester ein

und Zne Mahnung für

2) Daß wir als Schwesteru'ttsfe Mitleid

ihrer Trübsal Iiöstrn wird.
3) Daß wir fern unsre innigst Theilnah

->> Daß Beschlusse der

liiriichl^wttte.
Amelia Wagner,
Anna B. Ripper,
Wtihrlmina Ebel,

Hariisdurg, August 22. 1872-1,. '''

Briefkasten.
Alegherry.-Hr. A. Schmidt.?lst be-

s-rgt.
UpferSandusl, Ohio ?Hr. B. Lie-

beulhal--Fahren Sre just f>l,lterle. Räth-
seln scheinen unentgeldtich.

Philadel hia. Hr. Tmil Vettel.
Dante.

Philadelphi a.?Mr. Bard. Baulu,
?Sir haben recht.-T ist alle desorgt.

Philadlpbi a>-Hr. B. S. Roihacker.
Sellem penr sind ir nachgerutscht. Neu

Rockpor I.?Hr. T. W. Strau.?Heda!
en frischer Rekrut er leibhaftige losiah.
Willkommen, Alterte.?Di Läppten sind avs;
Dank.

Baltm .?vv- Kestier Sc Ärmling.?

Zähle Sie nie die Hühner, ehe die Eier dau
gelegt sind. Merriman in Nord llarolina ist
erwählt, wttd auch setneu Sitz erhal-

Ügrgerbt," daß sich die ganze gUanl-Sippschaft
in die Suchslöcher erkeiege muß

ahatrdrg.?He. Aug. Duuean.
?Sapprement, da kommt noch en frischer Ka-
merad.?Rech so, Philipp.

Orm b h.?Hr. loh. A. Schneid.?Sei
ien zwei tüchtige Seger in Srir haden wir
Päper g'lchick, und wollen jetzt hören, adie
Kameraden o ?Ripper'schen Papce" deuken.

Turtle Tiedk.?vr. A. Jung.-Mei-
uerseel, da kommt och e htfirdfefter Kamerad
ang'stiefelt.?Willkomme, August.?(Wunder
wa die Brant- MoaelS sage, wenn sie sehe,
daß unser ~P" so stark wird. Ha, ha, ha,
sie dlöcken die Zähne, wie 'ne Sei, wen'
blitz.

Sarondurg.-Hr. W. L. Rick.?Ja,
liebe Alt,Sie habe echt. Di Zeit geh
schnell, aber omvängen, lieber, AN drauche
Sie sich nicht zu dekümme. Kommen wir
emal nach Saronburgh, de wen Sie
besuchen.

Baltimore, Md.?Hr. Hermann Kuapp.
?lhr Bitte ist entsprochen.

Elisabeth! n.?He. August Stein.
?lst besorgt,?Danke.

Phoenix! lle.?Hr. Math. Manhnz.?
Schönen Dank für' famose Pflaster.

V , tdu. a -He. Kl S.Gttt.?ktspl
krlschtr Retru.?Vravo,

>

rnA ma'n Schmidt.-Dank.
!?,. ' wird regelmäßig an
Am und mvß .ntweler vom Post-eiste der Jemand io?st g,?h,? werden. -

in Waler Sure w eder auf ... .,. ist,
A ?.'. Si. -Ja.
5 kom tcher Bursche, adtr der len-
drste uisite ist s.ller Sch.ridee vom ?So,irr-ative.-- elcher sich on den Granitieben hat
kaufen lassen.?Fori mit drm Schuft.
A?''- V-- H- Knapp. -

Richtig getroffen, Hermai n.
-''n

ü? samcsrn L.ipplen. Nen Gruß
linder

uud d' übrigen Menschen-

i.H.u?U''i'bon.-Hr. L-onhart.-Danke bestens sü,'. Läppte vom wackeren An-

N. Brown.-Danke.
Cents
Iron e. Hr. Aar, Bog'. -Hatt! > a

komm, rrow en serswee Rekrut?en famoserKa.
merad.?Recht so, Hanne,

Grenburg.-Hr. E.Hai, Zewsch.Hur,?.,..,rei.nh! Fünf R.kruttn auf inen
p,,

schen Helsen ollen Bully sür die wackeren
Kameraden.-Wie? Sie wollen noch mehr
Kamrrate aufgabrln? I!IIv(or von. lieber
Alien.-Lunte sür die Lapplrn.

Ge!i>rNe.
Folgende Gelder wurden für die ?Staatizeiiung" erhalten, dir hierdurch mir

Dan! bescheinig! werden r
Wm. Cödrl, Burviu, Odi,

Louis Schmer, do'
Wm. L. Rick, Saoenburg. Ii voC. Ran, Fori Wayne, Ind., I g
Emil Oerrel, Philadelphia, I^,o
Mathias Mandrrz, Pdoniovillc, ü gg

Soutbampion MillS, s.oo

Pcler Schmidt? to. Igg

o^^^ipp^
TarliSle,

' d. 2.00

Henry Scheid?, ' do! 2Ä
Christ. G. Brezier, do. 2.00

do.

Georg Gruß, 52.00 John Aerhoib, §2,00
ugustßeinemann.2.o John Schmidt, se, 2,00

Hossmann, 2.00 Philipp Ludwig, 2,00

loh. Schmid!, (im John Renisch, '2MLands, Z.OO MrS Geo Dillmann,2,oo
Ioh Seidert. je., 2.00 Geo H Bauer 2,00
Adam Jost, 2.00 Adam Schuchraun,2,oil
Wm. Seiderl, 2.00 Christ Ostremann, 1,2 i

2.00 Leonhan

2^oo
Hermann Berge, 2.00 Philipp Selon, 2,00
lih lacodp, 2.00 Conrad Müllrr, (Kü-
Nie. Kallenbach, 2.00 ftr. 200

2.00 Lou; Hoffmann. 2.00

Adam Thomas,' 2.00 Marlin Liddn. 2'no
Friedrich gennell, 2.00 Sebastian Basti, 2,00
Charit Friedrich, 2,00 Michael Müller, 1,00
dam SNhei, 2.00 John Kraus, Wald-
John Klipper, 2,00 kirch, 1,00

Sollte In obiger Angabt sich ein IrNhuni
brfinden, so bitte Ir, davon in Kenntniß ge-

Verschob e n.?Wegen wichtigen Geschäf-

bis nächste Woche zu verschieden. Für die
freundliche Aufnahme erstatten wir den lieben
Freunden einstweilen unsern verbindlichste
Dank.

Die Hälft de Publikums kann kein

Da Eastorio, weiches Pitcher präparirt, ist

Croup und Würmer. Es enthält weder Mi-
neralien, Morphin noch Aicohol. ES stillt und

verursacht Schlaf, weshalb rS besonder sür

tilrl ist on den Doktor,n so allgemein empfoh-
len Kein Artikel ist on den Doktoren so
allgemein empsehlen werden. Nehmt keine

dasseide sein.
ss. L. Ilone äa (?o,

SS Beoada, New Jork,
ugufll. '72-4.

Eine gefährliche Salsa.

eine so strenge Prüfung ist sein tropische Hitze
für die Lebenskräfte. Selbst der Stärkste er-
liegt znvrilen ihren Wirkungen. Die zur Be-
zeichnung dieses KöipcrzustandeS übliche Phrae

Schwächmaber entsteht aus oerschiedenertei Lei-
den und dringt dieselben mit sich. Die Leber
ist mehr der weniger angegriffen, die Singe-
weide

meine Außnstandsetzung aller Körperfunktionen
nd dedarf zur Heilung einer Medizin, welche
sie alle zu regeln pflegt. Hostetter Ma
genbittercS ist besonders dafür geeigne.
Seine giwöhntiche Wirksamkeit ist nicht auf ein
einzelnes Organ beschränkt. Wenn di Leder
angegriffen ist, stSik e sie on Neuem. Wenn
der Magen thätig geworden ist, bring e ihn
zu frischer Thätigkeit. Dk Nerven St-
immer mit dem Körper leidet, trübe uir/ nte-
dergeschlagen ist, hed e die Schwierigkeit und
dringt den ganzen Mechanismus des Körper
wieder in Einklang mit den Gesetzen der Ge-
sundheit.

Aufder westlichen Halbkugel giebt keine
eivilistrt Nation, an welcher die Nützlichkeit von

Hostetter'S Magenditterem al et-
er stärkenden, regelnden und antibiliösen Medi-
zin nicht dekann ist und gewürdigt wird. Un-
ter den Wendekreisen wird e on de Aerzten
al da allgiltige Heilmittel betrachte. S
dient al Medizin zu allen Jahre,citia und in
jede Klima, eignet sich aber besonder gegen
diejenige Leide, welch durch a Wetter ent-
stehen, da e da reinste und deste Reizmittel
in der Welt ist.

.

Man hüt flch or de Bitteren, di aus
Heed gefährlichen Stoffen bereite flnd.
Gewissenlose Leute bemühe sich, sie dem Pub-
Ii, Nam.n^.n^unzäh.
dafür/daß solche Bittere nicht giftig flnd. Man
bleibe als bei dem erprobten Heilmittel, Hos-
tttr' Bitter e, da nur inFlasche
nie in Fäßche oder Fässern kauf wir.

vitAussicht ans eln reichlich Aep
felernte ia der Nachbarschaft vebssrb-
sprlng nb im westlichen Theil on Mary-
land sind aSg,zeichnet.

Dr.l-isr-a'.cZolZon block..--.!

An di Mütter.?MrS. Wir.slow

wohlbewährteS Heilmittel. SS ist während vie-

äuscht. RS?
Zuianimensturz der Rew Castle

Brücke. de Regen und Bevit
In am vorigen Samstag stürzt die große ei-
serne, üdrr drn Shenangofluß bei Ne Castle
führende Brücke zusammen, odri in aller
Mann, Namen Davis, grfädriich erlrtzl wur-

de. Man glaudt. daß Davis unier der Brücke
Schutz vor dem nirde,strömenden Regen suchte,
auch spricht man davon, daß noch ein anderer
Mann unter der Brücke grsehen worden sei. Es
ist schwer zu beurtheilen, ob der Zusammensturz
durch das Gewitter divieii wurde, der ob ti-
Schuld den Brückenbauer Iriffr. Die Brück
war erst or drei Jahren erbaut unb galt al bie

.MarWerWle
Hareisbuep, August 27, 1872.

Eier, pr Dutzend, 25 ?Fett,perPsd ttt ?

Butter, sprint), 25?3 ?

Mehl u. Futter, Rerail. Wholesale.
Beste Familie. Mehl. 59 50 59 00
2ie Onalilä, do. per 81. 10 00 8 00
Srlra. per Barrel, 10 00 .V
Roggrnmedl, do. 750 650
Hase, per Büschel, >io 5
Korn, (alirS) do. 85
Middlings, per 100Pfund. 2 00
Heu. ver Tonr e, 28 00
Weizen, weißer, do. t 80
Weizen, eoiher, do. 1 70
Roggen, do. > 00 V 5 -
Shorts, 100
Kleie. 10 1 3

Lankaster. August 22, 1872.
Mchl- und Fruchl-Markt.

Familien Mehl, P rl 58.75
Srtra, P Barrel 7.50
Suver sine. P Barrel, 5.00
Weizen, (Weißer) per Busch., 195

? (Rother) d l.gz
Roggen, per Buschri, 60
Wclschkvrn, do 50
Hafer, do 75
Klee sa m r, per Büschel, 7.iX

Busch 3Ä
Whiskey, perGall., 92

Pitts bueg, August 22, 1872.
Wir quvtiren folgende Wholesaie-Preise 1
Butter. 25 gute, minder gut 16?12,
Eier, 15-16 St, per Dutzend, für ganz

frische.
Heui neue 525?53 per Tonne.
Ge trat de. Walzen 51.65 bis 1.80,

Welschiorn 62?6 tEIS. Roggen 88c?90;
Berste Bi)c> Haser 48 ?5O Et per Bschl;
Buchweizen 51.43 per Bushel.

BetrvcknrlesOb ft.Aepfel 6?stri,
Pflrstsche Iipr. Id. je nach Qualität.

Käs. Ärw-Zsork Bolchen 15; Westrrn
Reserve 14 z Ohio Faeiory 14; Ohio Gvihen
171 Hamdurg 14; Limdurgee 20; Schwei-

zer 30-40.
Badbi, 11 z OaNep 1051 War

Salz in Wagenladungen 5135.-2.00.
Federn. Beste Gänsefedern 85?90 Es.

Gea°diiicherrekil^iricrs<i-
. ??r-i J??h'allÄitt 1 Highwim"
51.01. Ganz alter 57?8 per Gallone

Philadelphia, August22.lB72.
Mehl und Getreide. Superfein

Weizenmehl sS.tX)?s,si), Pernio. Site 5.75
Penna. Srtra gamillinmehi 57.25 8.75
Nordwestliche 57.50?8.5 Rogaenmehl 51.

Rother Wetzen 51.75. geidcr l.iX)-52und
weißer 51.85-1.87. Roggen 0 EtS. Welsch-
körn 60?62 Cents. Hafer 43?Sil Cent.

Sämereien. Kleesall Bt?!>j Eis., Ti
moldp 53.50?3.75 und Leinsaal 51.80.

Baumwolle 22 2Zj SIS. für Midd
ling Uptand und Oeleans.

Kohlen öl. Rohes in Fässern 17 St,
und RafsinirteS 25 EeniS und für heimi-
sche Gebrauch 2Z ErntS.

Whisk, in Fässern 95 EIS. per Gal-

Verlangt werden,
ZweiDicnstmägdk,

Dankabftattung.
Die Unieezelchneie erstattet hiermit den

verbindlichsten Dant für die zahlreiche Betdüli-
guna an dem Begräbnisse ihre entschlafenen

W-S Beitti"^
Ehristina Naß.Harrisburg, August 22. '72.?lm.

Privat - Verkauf.

August Strlnlr,

Deutsches
Pi-Ri-

des

Gustav Adolph - Kundes,
No. 16, V. O- N. V.,

zu
Marietta, Pa.,

Dienstag, den 27. August, 1872,

Grsh's Wäldchen,
am Mount I? Pike, ein Meile von

Martetta.

Eintritt: 25 Cents.

F. E. Krau. Fr. Bink,
I. Menge, P. astelckiner,

C Meyer.
M-rietta, Pa.. is. August 72.

Dr. geo. D7m. Ruedi.
Deutscher Arzt Sc Augenarzt,
msstonellen Dienste an?
den! 7 bis s Uhr vormittag, i ti z und 7 di
S Nhr Nachmittag.

HarriSdurg, Ro '2,1571-f.

I Großer
Deutscher Ball!

Zu Ehren der Groß-Beamten
des

v.rteff.rle Orden d. Bereinig, rüder,
veranstaltet durch die Mi g!i-de. de

No. 15, V. O. V. v,
tn

Smit, , Halle.
ZU

Middtetown, Pa.,
am M

Dientkag, den Zen September, 1872.
Alle Logenbrüeer von Nil, und Fe,. ftwieFreunde de Oeren sind höflichst dazuden. Für vortitssliche "W

Tanzmusik
ad gute Ordnung ist testen

Eintritt:
für l Herrn und 2 Damen!

von v'riusenem Eharakterwird der Eintritt ich, gestattet.
ItsS" Ticket sind det allen Mitgliedern ,Bundes zu haben.-nia?.

Di Committer.
M-l-d.ilown. st'a . Aua. 8. 872?Zt.

Teutonia^
Lebens - Versicherungs-

Gesellschaft,
Chicago. Illinois,

Senlral.Osfirc: Na. 172 washi,to
Straße.

Activa:
Diese deutsche LebenS-BiestcheeungS-Sesell-

schaft, garantirl ich, nur aufdrzadltePs-
! n '"a Nückka fwer h

John A. Huck,
Präsident.C. Änol'clsdorss,

Sekretär.

F. W. LieSmann,
Agent für Haretsburg und Umgegend.

Bismarck Bund,
Sectio! No. SV.

Association znr Förderung on
Lebens- und Kranken-Verficher
ung dur wöchentliche Beiträge
und gegenseitige Zusammenwirken zu gemein-
nützigen Zwecken.

Die LebenS-versicherungS-Policen werbenvon der,.Teutonia LebenS-viestchcrungS-Eesell-
schafi" ausgeferiigt.

F. W. LieSmann,
No. 112 Mar? Alley,

Agent für Harrisburg und Umgegend.
August IS, 1872-ZMt.

John Wiedemeyer,
Ro. 1504 Markt Straße,

Restauration,
Mein, Liqvr u. Riersaton.

Philadelphia, Pa.
IS" Austern auf Art jede zuberei-

tet.^
JulilZ. 1871?ZMt.

Haupl-Offlce! II W. Ste Str., Eineluvall, O.
Die einzige znvrrläsfig Geschenk

Verloosung im Land!

OS.
in werthvollen Geschenken!
L. D. Sine's

Geschenk-Verloosung!
Ziehung am Montag, den 9. Geptbr.

1872.
Ein großer Capital-Gewinn von

85,000 in Gold!!
2ewiimt hlOOO) S

z?.' S.'. Wi Mttiibast.
Ein Familien-Wagrn mit zusammenpas-

sendem Pferdegespann und und ftlbeebeschlage-
in Geschiir, weiib je PllM! Ei Pferd
und Bugav mit silberbeschlageuem Geschirr,
weilh je MX)! feines Nosenhoiz Pia-
gamillen-Nähmaschinen, werth se ckiltX). 7üi)

Wmh'von S2O di
Goldene Damen Leontin Ketten; goldene

Herren Wistenkcllen; solide und toppellplaNir-
te sildirnr Suppen- und Theelöffel, phoiogra-
phische Albums, Btjonterte, ic

Gcsammtzahl oer Grschenk, 6,900.
Loose limitirtauf ----- 50.000.

Loose?' 55.00.
rwölf Loose, 510.00 > sünfuntzwanztg Loose
520.

Uirculare, in deutscher Sprache, welche ein
der Kreise, sowie ewe^Beschrei-

ben"dist°ell/^"°'°'"'
Alle Briefe sind ,u atressiren an:

L. D. Sikie,
Office: Bor BS,

lvl West S. Str., Kinctnnati,
Tinrinnati, O. Obto.

(Oklober S. tB7t-lj.l?Aug. 8, 872.

Philadelphia iinvßrading Eiseubaha.

Zusätzlicher Zug
zwisch'n

Harrisburg ck Philadelphia!

Isten August, 1872

Hnrrisburg Hhildelphis

und nreichl Philadelphia um V.Ziam Smitchln
Morgen.

Dies Zag bindet sich an der^Sinting
allen Punlren an der Reading und Cotumdia Et-
sendadn, und in Reading mit Züge für

Pottsville, Wentown, Easton,
New Jork Ä7

und erreicht New Kork um 12.10 Äiltag.
Passagiere eiche Pbiiadelpdia erlassen, <h-

men den Zug welcher den Broad Straße Bahnhof
um tz.-w Rachmttlag erlißt.

z.. Wootttn.
<i>ehülf.Supl. und Eng. Masch.

Kliding, Aug. I. IS72?


